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RINGFUNDERGEBNISSE BEI DEN SILBERREIHERN
(Casmeroditts albus) DES MITTLEREN DONAURAUMS

In einem Festheft für Hans Noll hat KuHr (1955) die Brutvorkom-
men und Ringfunde des Silberreihers in Mitteleuropa zusalnmengestellt.
Aucusro ToscHt, dessen Andenken dieser Band gewidmet ist, hat sich im-
mer besonders für die Reiherarten interessiert. Die damalige Zusam-
menstellung aus unserem Institut soll daher hier auf einen neuen Stand
gebracht werden. Das ist schon deshalb angebracht, weil die Zahl der
Wiederfunde von Silberreihern, die am Neusiedler See beringt wurden,
von damals 10 auf inzwischen 66 Funde angewachsen ist und damit eine
bessere übersicht iiber das Zuggeschehen, besonders während des Zwi-
schenzugs, gegeben rverden kann. Das Flauptverdienst an der Erhöhung
der Fundzahl hat das Institut für Vergleichende Verhaltensforschung
Wien (O. KoENrc), das sich mit seiner Außenstelle Donnerskirchen (G.
Gn-errn) besonders der Reiherforschung am Neusiedler See verschrieben
hat.40 Funde gehen auf Beringunllen dieses Institus zurück. An den übri-
gen Funden sind als Beringer beteiligt: Sr.Aultlir-len (4 Funde),W. LrscHre
(4), TH. Sarurwero (7), A. Sprrz (B) und R. Tnrsnr (3). Bis zum Jahr 1972
wurden 498 Silberreiher mit Ringen der Vogelwarte Radolfzell beringt.
Die darauf entfallenden 58 Funde bedeuten eine Wiederfundrate von
1,l,6Vo. Aus ungarischen Veröffentlichungen standen 37 Funde von Vögeln,
die am Kisbalaton beringt wurden,zur Verfügung (außer den bei Kuux ge-

nannten Quellen HonvarH i957, PÄrrar 1955 und 1960,Wanca 1955).Schließ-
lich konnte auch ein in der Vojvodina beringter Silberreiher mit Zagreb-
Ring einbezogen werden (Srnonran L96I),

Die Art brütet im mittleren Donauraum vor allem am Neusiedler See,
außerdem in meist geringer Zahl an r.r'enigen Stellen Ungarns und der
Vojvodina (s. Bauen & Gr.tirz von BLotznerrvr 1966). Zwischen 21. Mai
und 24. Juli können dort die Jungreiher beringt werden, die Mehrzahl
(B2,5oto bei den wiedergefundenen Ringvögeln) zwischen 29. Mai und 30.
Juni.

Kurz nach dem Ausfliegen verlassen die Jungvögel die Brutgebiete.
Ein am 2.6. nestjung bei Illmitz am Ostufer des Neusiedler Sees beringter
Silberreiher war schon am 30. 6. 1.70 km ESE an der Donau unterhalb



von Budapest. Im Juli sind die entferntesten Funde 180 km NNE und
140 km S. Diese zr,vischenzugartigen Bervegungen nach dem Ausfliegen
führen bis Oktober in alle Richtungen, \'r,,ie aus den beiden Abbildungen
ersichtlich ist. Das ist jetzt auch fi"ir die Neusiedler See-Vögel belegt und
wurde von StEtNEn (1958) auch durch Beobachtungen ergänzt.
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Abb. I - Wiederfunde von Silberreihern, die
land. österreich (O), beringt wurden, ohne 2
A = wiedergefunden im 1. Lebensjahr', A =
Zahlen : Fundmonate, W : Winter.
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nestjung am Neusiedler See, Burgen-
Funde im Bereich des Neusiedler Sees.
wiedergefunden in späteren Jahren,



Der entfernteste Zwischenzugfund im Flerbst des ersten Lebensjahres
ist ein im September in Oberbayern gefundener Silberreiher. Zrvischen-
zug kommt aber auch bei älteren Silberreihern vor, wie der Vogel, der
zwei Jahre nach der Beringung im September in Polen erlegt wurde, zeigt
(Abb. 1). Im gleichen Monat können mehrjährige Vögel schon in den Über-

Abb. 2 - Wiederfunde von Silberreihern, die nestiung am Kisbalaton, Ungarn (O),
beringt wurden, und ein in der Vojvodina, Jugoslawien, beringter Vogel (gestrichelte
Linie). Zeichen und Zahlen wie in Abb. 1, H - Herbst.
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winterungsgebieten in N-Italien und Montenegro sein. Im November des

ersten Lebensjahres gibt es noch (oder wieder?) Funde in der Nachbar-
schaft der Brutheimat, bei Neusiedler See-Reihern z.B. nur 22 km S, 35

km E und 50 km SE von der Brutkolonie entfernt.
Das durch Funde in den Monaten Dezember bis Februar belegte über-

winterungsgebiet reicht von der Donau 25 km NNE der Brutkolonie nach
SSW bis N-Tunesien, nach S bis Kalabrien, nach SE bis zu den Kykladen,
an der Donau abwärts bis ins serbisch-rumänische Grenzgebiet. Funde
außerhalb der eigentlichen Wintermonate auf Sardinien und Sizilien er-
gänzen das Bild. Drei Winterfunde stammen aus der Umgebung der Brut-
kolonie am Skutari-See im jugoslar,visch-albanischen Grenzgebiet. Da Sil-
berreiher immer wieder weit außerhalb des durch die Ringfunde um-
rissenen Zwischenzug- und überwinterungsgebiets angetroffen werden
(nach N und W bis Schrveden, Groilbritannien, Spanien, auf die Azoren
und die Kanarischen Inseln), muß angenommen werden, daß an diesen
Fernwanderungen die westlichsten Brulpopulationen der Art, nämlich
die des mittleren Donauraums,'uvesentlich beteiligt sind. Ob das in gleicher
Weise auch für die Gebiete östlich und siidöstlich dieses Raums gilt, muß
offen bleiben. Es ist deshalb zu bedauern, daß die Unterlagen für zwei
Funde, die weit außerhalb des bisher bekannten Zug- und überrvinte-
rungsgebiets liegen, offenbar verloren gegangen sind. Es handelt sich um
zwei Kisbalaton-Vögel, die im Baltikum und in S-Rußland gefunden sein
sollen (PÄrrar 1960). Sonst gibt es östlich von 25o E nur Funde russischer
Ringvögel: Ein im September in der Dobmdscha gefundener Silberreiher
wurde an der Dnjepr-Mündung beringt, r,vährend ein im März in Agypten
angetroffener Vogel vom SE-Ufer des Asowschen Meeres stammt (Sroro-
vA 1959). HsrNt ls Blr-sac & Mavaur (1962) führen schließlich einen wei-
teren Ringvogel vom Asowschen Meer an, der im Februar in Ubangi,
Zentralafrikanische Republik, gefunilen rvurde ('k). Dieser Fund und ein
Nachweis NW des Tschad-Sees sind ztrgleich die einzigen Belege für die
europäische Nominatform aus Gebieten südlich der Sahara (MonEeu '72).

_ - (") Nach freundlicher Auskunft von CRMMO Paris (G. Jannv) wurde dieser
silberreiher mit dem _Ring Moskwa D 441 887 am 12.6.59 nestjung in primorsko-
Akhtarsk (46.q1 N J8.11 E), Krasnodar, beringt und am 6.2.60 in Mn-gaia (5.01 N 21.50
E), Zentralafrikanische Republik, gefangen ünd wieder freigelassen.
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ZUSAMMENFASSUNG

Auf Grund der Ringfunde von Silberreihern, die am Neusiedler See (Österreich),
am Kisbalaton (Ungarn) und in der Voivodina beringt wurden, wird eine Übersicht
über Zug und überwinterungsgebiet der Brutpopulationen des mittleren Donau-
raums gegeben. Wie andere Reiher führt auch der Silberreiher nach dem Flügge-
werden einen ungerichteten Zwischenzug aus, der über erhebliche Entfernungen
führen kann. Die Winterfunde beringter Vögel der untersuchten Populationen rei-
chen vom Brutgebiet bis Tunesien und Griechenland.

RIASSUNTO

Sutla base delle riprese di.Aironi bianchi maggiori inanellati nel Lago di Neu-
siedl (Austria), nej Lago Kisbalatol (Ungheria) e nella Vojvodina (Jugoslavia), l'4.
riferisce sulla migrazione e sui territori di svernatlento delle popolazioni che nidi-
ficano nell'area del Danubio centrale. Come altri Aironi a.nche I'Airone bianco mag-
giore effettua, allorch6 atto al volo, un movimento migratorio intermedio che puö

spingersi anche a distanze notevoli. Per le popolazioni prese in esame, le riprese
invernali di uccelli inanellati indicano spostamenti dal territorio di nidificazione
frno alla Tunisia ed alla Grecia.

Schloss Möggingen, Juli 1974.
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